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| Der Gesundheitspark Leverkusen 

Krankenhaus der regionalen 

Spitzenversorgung: 

 14 Fachkliniken 

 750 Betten 

 30 Pflegestationen  

 

 Integrierte med. Versorgung durch 

Kooperationspartner im                 

„Gesundheitspark Leverkusen“ 

• Ärztehaus MEDILEV  

• Physio-Centrum MEDILEV 

• Laboratoriumsmedizin 

• Radiologisches Netzwerk 
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| Konzernstruktur Klinikum Leverkusen 

 

    
100 % KL 100 % KL 51 % KL 
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| Klinikum Leverkusen gGmbH 

Gewährleistung eines hochqualifizierten medizinischen  

und pflegerischen Leistungsangebotes: 

• Ärzte 

• Gesundheitspflegekräfte 

• Medizinisch-technisches Personal 

• Klinisches Hauspersonal 

• Stabstellen / Sonderdienste 

• Auszubildende  

Beschäftigte: 1615 

 Vollzeit: 900 

 Teilzeit:  715 
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| Klinikum Leverkusen Service GmbH 

Erbringung von Dienstleistungen für die Klinikum Leverkusen gGmbH: 

• Personalwesen / Administration / Finanzen 

• Technischer Dienst / Immobilienmanagement 

• Parkraumbewirtschaftung 

• EDV 

• Wirtschaftsdienste:  

  Wäsche- und Sterilgutversorgung 

  Transport- und Versorgungsdienste 

  Hauswirtschaft 

  Küchenbetriebe / Gastronomie / Event  

Beschäftigte: 400 

 Vollzeit: 120 

 Teilzeit:  280 
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| MVZ GmbH und Physio-Centrum GmbH 

• Beratungszentrum / Sozialdienst 

• Facharztpraxen für: 

 -  Allgemeinmedizin 

 -  Anästhesie 

 -  Gynäkologie und Geburtshilfe 

 -  Innere Medizin 

Beschäftigte: 25 Beschäftigte: 65 

• Ambulante und stationäre 

Physiotherapie 

• Betriebliche 

Gesundheitsförderung 
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| Sicherheitstechnischer und Betriebsärztlicher Dienst 

Sicherheitstechnische (STD) und arbeitsmedizinische (BÄD) 

Betreuung aller Unternehmen im Konzern Klinikum Leverkusen nach 

den Aufgaben und Anforderungen des Arbeitssicherheitsgesetzes. 

Zusätzliche Aufgaben: 

• Brandschutzbeauftragter           STD 

• Betriebliches Eingliederungsmanagement           BÄD 

• Betriebliche Gesundheitsförderung                  STD + BÄD 

 

 

Sicherheitstechnischer Dienst 

1 VK – Fachkraft für Arbeitssicherheit 

 

Betriebsärztlicher Dienst 

1,25 VK – Facharzt für Arbeitsmedizin 

0,75 VK – Arzthelferin / Sekretariat 
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| Umsetzung DGUV Vorschrift 2 

Zielsetzung: 

 

Einheitliches Betreuungsmodell  

für den Konzern  

Klinikum Leverkusen 
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| Zeitprozess zur Umsetzung 

• Februar 2011 

Erste Gespräche Sicherheitsfachkraft und Betriebsmediziner 

• März 2011 

Vorstellung der DGUV V2 bei der Geschäftsleitung und Auftrag zur 

Ausarbeitung der notwendigen Einsatzstunden   

• April 2011 

2 Workshops (Sicherheitsfachkraft / Betriebsmediziner / Betriebsrat / 

Mitarbeiter der PA) – Ausarbeitung des Konzeptes nach DGUV V2  

• Juni 2011 

Vorstellung des Konzepts und Absprache mit der Geschäftsleitung 
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Anlage 2 Pkt. 4 – Zuordnung der Betriebsarten  

| Festlegung der Grundbetreuung 

 

 

 

Gruppe II = 1,5h Gruppe III = 0,5h Gruppe III = 0,5h 
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| Festlegung der Grundbetreuung 

Klinikum Leverkusen Service GmbH 

 DGUV Vorschrift 2 der Verwaltungs-BG 

 Anlage 2 Mustertext DGUV Vorschrift 2 
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| Festlegung der Grundbetreuung 

Gemeinsame Festlegung mit der 

Verwaltung-BG: 

• Einsatzzeit für die Grundbetreuung 

1 Stunde pro  

VK Beschäftigte  
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| Berechnung der Grundbetreuung 

Betrieb Beschäftigte 

inkl. Teilzeitfaktor 
(Stand: 08/2012) 

Stundensatz für 

die Grund-

betreuung 

Gesamtstunden 

Grundbetreuung  

STD + BÄD 

Klinikum LEV 

gGmbH 

Vollzeit 900  x  1 

Teilzeit 715  x  0,6 
1330 x 1,5 Stunden 1995 Stunden 

Klinikum LEV 

Service GmbH 

Vollzeit 120  x  1 

Teilzeit 280  x  0,5 
  260 x 1,0 Stunden 260 Stunden 

Physio GmbH Vollzeit 65  x  1     65 x 0,5 Stunden 35 Stunden 

MVZ GmbH Vollzeit 25  x  1     25 x 0,5 Stunden 15 Stunden 

Gesamt:  Konzern Klinikum 

2305 Stunden 
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| Berechnung der Grundbetreuung 

Anteilige Aufteilung der Einsatzstunden für die 

Grundbetreuung (2300 Stunden): 

 Sicherheitstechnischer Dienst 

 60%  =  1400 Stunden 

 Jahresarbeitszeiten STD gesamt: 1900 Stunden 

 Betriebsärztlicher Dienst 

 40%  =  900 Stunden 

 Jahresarbeitszeiten BÄD gesamt: 2200 Stunden 

DGUV V2 
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| Aufgaben der Grundbetreuung 

• Unterstützung der Bereichsverantwortlichen bzw. eigenständige Durchführung der 

gesetzlich geforderten Gefährdungsanalysen (§5 ArbSchG Beurteilung der 

Arbeitsbedingungen), einschließlich der Dokumentation und Wirksamkeitskontrolle. 

• Beratung und Ausarbeitung grundlegender Maßnahmen der Arbeits- und 

Arbeitsplatzgestaltung nach §4 Arbeitsschutzgesetz.    

• Ausarbeitung und Durchführung von Schulungsmaßnahmen zur Sicherung der 

Verhaltensprävention. 

• Unterstützung bei der Schaffung einer geeigneten Arbeitsschutzorganisation und 

Integration in die Führungstätigkeit. 

• Untersuchung nach Ereignissen (Arbeitsunfälle, Sicherheitsrelevantes 

Fehlverhalten) und Festlegung entsprechender Abhilfemaßnahmen. 

• Erstellung von Dokumentationen, Erfüllung von Meldepflichten. 

• Selbstorganisation (Fortbildung, Wissensmanagement, Erfahrungsaustausch). 
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| Betriebsspezifische Betreuung 

DGUV V2 - Anhang 4 A 

Schwierigkeiten bei der quantitativen Einschätzung: 

„Welchen Aufwand setzen wir für die vielfältig zu 

erbringenden Leistungen jährlich an?“ 
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| Betriebsspezifische Betreuung - STD 

Fachkraft für Arbeitssicherheit 
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| Betriebsspezifische Betreuung - STD 
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| Betriebsspezifische Betreuung - STD 
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| Betriebsspezifische Betreuung - BÄD 

Hauptbestandteil der betriebsspezifischen 

Betreuung für die Arbeitsmediziner: 

 

Arbeitsmedizinische Vorsorgeuntersuchung 

Achtung! 

Arbeitsmedizinische Vorsorgeuntersuchungen 

sind nicht Bestandteil der Grundbetreuung! 
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| Erfahrungen aus Sicht des Praktikers 

Intensiverer Diskussionsprozess im Betrieb:  

„Welche Gefährdungen liegen vor“ 

Bessere qualitative Einschätzung der 

durchzuführenden Tätigkeiten im Arbeitsschutz 

Stärkere Einbindung der betriebsärztlichen Tätigkeit im 

betrieblichen Prozess Arbeits- und Gesundheitsschutz 

Schwierigkeiten bei der Einschätzung des notwendigen 

zeitlichen Personalaufwandes für die betriebsspezifische 

Betreuung 
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|Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit 

Für Fragen und Anmerkungen stehe ich gern zur Verfügung. 

 

Jörg Tyssen 

Sicherheitstechnischer Dienst 

Telefon 0214 13-2895 

Fax  0214 13-2537 

E-Mail  tyssen@klinikum-lev.de 

 
© 2012 Klinikum Leverkusen gGmbH. Alle Rechte vorbehalten. 


